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 Vorwort V 

 

Revision 
Vorwort 

Zum Geleit 
 

Kürzlich schrieb mich ein Bekannter an: Er habe ein „Knöllchen“ 
wegen Falschparkens bekommen, das könne doch nicht wahr sein, 
da würden doch alle Nachbarn regelmäßig parken, und dann dafür 
auch noch 55 Euro Verwarnungsgeld zahlen. Als ich vor Jahrzehn-
ten noch Bußgeldrichter am Amtsgericht war, habe ich häufig Ähn-
liches erlebt. Wie man ihm denn ein „Knöllchen“ für Falschparken 
geben könne, fragte mich zB ein Betroffener, er sei doch eine stadt-
bekannte Persönlichkeit, der schon mit dem Bürgermeister an der 
Theke gestanden habe. Aber auch merkwürdige Strategien der Be-
hörden kamen ans Licht, dass zB der für den Parkverstoß relevante 
Abstand nicht mit dem Maßband, sondern durch Voreinandersetzen 
der Füße abgemessen wurde! 

Diese wenigen Beispiele zeigen, welches Streitpotential in dem 
Thema „Ruhender Verkehr“ steckt. Umso verdienstvoller ist es, 
dass Prof. Dr. Dieter Müller und Dr. Adolf Rebler, beide ausgewie-
sene Verkehrsrechtsexperten und regelmäßige Autoren der Neuen 
Zeitschrift für Verkehrsrecht (NZV), nunmehr die Bearbeitung der 
3. Auflage des vormals von Wolfgang Berr, Josef Hauser und – wei-
terhin im Autorenteam – Markus Schäpe betreuten Beck’schen 
Standardwerks zum Ruhenden Verkehr federführend übernommen 
haben. Bei diesen beiden profilierten Verkehrsjuristen liegt der 
„Ruhende Verkehr“ nach meiner Überzeugung uneingeschränkt in 
guten und erfahrenen Händen. 

Als Schriftleiter und Mitherausgeber der Neuen Zeitschrift für 
Verkehrsrecht wünsche ich der Neuauflage des „Ruhenden Ver-
kehrs“ eine weite Verbreitung in der Fachwelt; möge das Buch in 
zahlreichen Fällen zur Lösung der vielen Konflikte rund um das 
Parken und Halten zielführend beitragen. Das Potential hierfür hat 
es auf jeden Fall. 

 
Aachen, im August 2020 

 
Dr. Matthias Quarch, Vorsitzender Richter am Landgericht 
Schriftleiter und Mitherausgeber der Neuen Zeitschrift für  
Verkehrsrecht 
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 Vorwort VII 

 

 
Vorwort 

 
 

Kaum eine Materie des Straßenverkehrsrechts betrifft die Fahr-
zeugführer so oft und dabei so direkt in ihrem Verkehrsalltag wie es 
die Vorschriften über das Halten und Parken tun. Halten und Par-
ken erscheinen zunächst als grundsätzlich „wenig dramatische“ 
Vorgänge, da eine Missachtung der Verkehrsregeln hier weniger 
gravierende Konsequenzen nach sich zieht wie es etwa bei einer 
Vorfahrtsverletzung der Fall sein kann. Doch kann ein Fehlverhal-
ten sehr schnell ein „Knöllchen“ zur Folge haben oder gar ein Ab-
schleppen, verbunden oft mit sehr viel Ärger und Aufregung. Dabei 
sind die Vorschriften über das Halten und Parken (mittlerweile) von 
einer solch hohen Komplexität, dass selbst Fachleute oftmals vor 
der Frage stehen, was denn nun im konkreten Fall gilt.  

Neben ihrer konkret ordnungsrechtlichen Funktion können Park-
regelungen auch Entscheidungen von Verkehrsteilnehmern zur Fol-
ge haben, die über das unmittelbare Verkehrsgeschehen hinausge-
hen. Denn in zunehmendem Maße und vor dem Hintergrund von 
immer knapper werdendem Verkehrsraum ist das Parken – gerade 
auch in Innenstädten – zu einem kostbaren Gut geworden. Eine 
Tatsache, die der Verordnungsgeber gerade auch in jüngster Zeit 
zum Anlass nimmt, um mit Parksonderrechten und „Privilegien“ 
auf das Verkehrsverhalten Einfluss zu nehmen. Zu nennen seien hier 
etwa Parkvorrechte für Elektroautos oder Carsharingfahrzeuge. Die 
Gemeinden stehen hier oft vor der Aufgabe, sehr komplexe Rege-
lungen für jedermann verständlich umzusetzen. 

Aufgabe dieses Buches soll es sein, hier Licht ins Dunkel zu brin-
gen – und das auf möglichst praxisnahe und verständliche und da-
bei doch umfassende Weise. Unsere Vorautoren haben mit dem 
„Recht des ruhenden Verkehrs“ ein Kompendium geschaffen, das 
den Versuch unternommen hat, das Halten und Parken in all seinen 
Facetten zu beleuchten. Es sollte ein Ratgeber sein für interessierte 
Laien, für Verkehrssachbearbeiter, Anwälte und die Polizei. Auch 
wenn die Grundlagen für das Buch im Grundsatz unverändert ge-
blieben sind, hat sich beispielsweise das „Gesicht“ der StVO durch 
deren Neuerlass im Jahre 2013 komplett verändert. Durch die 
54. Verordnung zur Änderung straßenverkehrsrechtlicher Vorschrif-
ten Anfang 2020 sind weitere erhebliche Änderungen hinzugekom-
men, die es notwendig machten, das Buch von Grund auf zu erneu-
ern. 

Als Autor verblieben ist aus dem bisherigen Kreis lediglich 
Dr. Markus Schäpe, auf dessen grundlegende Vorarbeiten wir auf-
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VIII Vorwort 

 

bauen konnten. Wir, das sind die beiden Verkehrsrechtler Prof. 
Dr. Dieter Müller und Dr. Adolf Rebler, denen vom Verlag die Auf-
gabe zugetraut und anvertraut wurde, eine kommentierende Neu-
bearbeitung der Rechtsvorschriften rund um das Halten und Parken 
erfolgreich zuwege zu bringen. Ob dieses Vorhaben gelungen ist, 
werden Sie als unsere Leser zu bewerten haben. Sie, unsere Leser, 
bitten wir aus diesem Grund herzlich darum, Ihre geschätzten Mei-
nungen und Kritiken zu den Inhalten dieses Buches nicht zurückzu-
halten, sondern uns über den Verlag mitzuteilen. Wir werden alle 
Anregungen und Ihre konstruktive Kritik sorgsam prüfen und bei 
einer Folgeauflage gerne berücksichtigen. 

Das vorliegende Buch berücksichtigt Rechtsprechung und Litera-
tur bis einschließlich August 2020. 

 
Bad Dürrenberg und Maxhütte-Haidhof, im August 2020 
 
 Prof. Dr. jur. Dieter Müller 

Dr. jur. Adolf Rebler 
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